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Anlegen von Absätzen
Wie Sie das Grundgerüst einer Website erstellen, wissen Sie bereits.
In den folgenden Abschnitten erfahren Sie nun, wie Sie diesen mit
Inhalt füllen. web to date stellt dafür neun unterschiedliche Typen von
Absätzen zur Verfügung:

Absatztyp Symbol Funktion

Textabsatz Dient der Eingabe von Text und Marginalbildern.

Grafik-Absatz Ermöglicht die Anlage von Bildern in großem
Format.

Tabelle Dient dem Anlegen von Tabellen.

Aufzählung Ermöglicht die Eingabe von Aufzählungen.

Aufmacher Dient der Anlage von automatischen Listen
(Aufmachern).

Formular Ermöglicht das Anlegen von Formularen.

HTML-
Element

Ermöglicht die Einbindung ganzer HTML-Codes.

Medienclip Ermöglicht die Einbindung von Videosequenzen.

Plugin Plug-ins erweitern die Funktionalität Ihrer Website,
z. B. um Zähler, Audio- und Videocharts,
Gästebücher, RSS-Feed, Galerien, Tipp des
Tages etc.

Die Verwendung dieser „Bausteine“ ermöglicht einerseits schnelles
und bequemes Arbeiten mit Ihren Inhalten, lässt Ihnen aber
andererseits auch noch ausreichenden Ge-
staltungsfreiraum.

Hinweis
Der fertigen Website ist dieses Bausteinprinzip übrigens nicht anzusehen! Hier erscheint
die Anordnung der Texte, Bilder, Tabellen etc. dem Betrachter natürlich wie aus einem
Guss. Ihre ursprüngliche Anlage als Aneinanderreihung unterschiedlicher
„Absatzbausteine“ ist nicht zu erkennen.

Absatzübersicht und Absatzeditor
Bevor es nun an die Erstellung neuer Absätze geht, werfen Sie
zunächst noch einen Blick auf die schmale Absatzübersicht links –
den Bereich (2) der Programmoberfläche – und den Absatzeditor
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rechts (Bereich (3) der Programmoberfläche), was z. B. so wie in der
nachfolgenden Abbildung aussehen kann.

In der Absatzübersicht (2) werden in schematischer, vereinfachter
Weise die Absätze dargestellt, die in der gerade aktiven Haupt- oder
Unterseite angelegt sind. Sie sehen jeweils ein Symbol, das den
Absatztyp anzeigt, den Titel des Absatzes, eine stilisierte Vorschau,
die die relative Länge des Absatzes zeigt, sowie gegebenenfalls ein
dem Absatz zur Seite gestelltes Marginalbild. Der zuletzt angelegte
Absatz erscheint immer an unterster Position.

Der Absatzeditor – das große Fenster im rechten Bereich (3) – ist
das Feld, in dem Sie einen Absatz bearbeiten. In der Zeile darüber
können Sie den Absatztyp und den Titel des Absatzes ablesen, der
im Editorfenster gerade geöffnet ist.

Die Anzeige 2/9 oben rechts neben dem Titel gibt an, in welchem von
wie vielen Absätzen Sie sich gerade befinden. Wenn Sie auf der
aktuellen Seite mehrere Absätze angelegt haben, können Sie über
den Pfeil neben dieser Anzeige ein Kontextmenü öffnen, um von
einem Absatz zum anderen zu blättern.

Links daneben finden Sie in der Standardeinstellung die Angabe
(nicht zugeordnet). Hierbei handelt es sich um die aktuelle
Kategoriezuordnung der Seite. web to date bietet Ihnen die

Möglichkeit, jede einzelne Webseite Ihres Projekts einer Kategorie
zuzuordnen.
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Um eine Kategoriezuordnung vorzunehmen, klicken Sie auf die
Schaltfläche Kategoriezuordnung in der Schaltflächenleiste der
Haupt- bzw. Unterseitenübersicht. Es öffnet sich das gleichnamige
Dialogfenster:

Hier weisen Sie der aktuellen Seite eine der bereits vorhandenen
Kategorien zu bzw. vergeben einen neuen Kategorienamen.

Hinweis
Seien Sie in der Größeneinstellung der einzelnen Bildschirmbereiche flexibel! Wenn Sie
die Maus langsam von einem Bereich in einen anderen bewegen, verwandelt sich an
einem bestimmten Punkt der Cursor und wird zu einem Doppelpfeil. Mit diesem können
Sie bei gedrückter Maustaste die Größe eines Bildschirmbereichs verändern und dadurch
mehr Platz für einzelne Bereiche gewinnen.

Oberhalb von Absatzübersicht und Absatzeditor befinden sich
Symbolleisten, deren Symbole folgende Funktionen haben:

Symbol Beschreibung

Öffnet bzw. schließt das Absatzübersichtsfenster.

Legt einen neuen Absatz an.

Löscht den in der Absatzübersicht markierten Absatz nach
vorherigem Anzeigen einer Sicherheitsabfrage.

Springt zum ersten Absatz der Absatzübersicht.

Springt auf den Absatz über dem gerade aktivierten.

Springt auf den Absatz unter dem gerade aktivierten.

Springt zum letzten Absatz der Absatzübersicht.
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Die allgemeinen Symbole der Absatzübersicht lauten:

Symbol Beschreibung

Verschiebt den gerade aktivierten Absatz um eine Position
nach oben.

Verschiebt den gerade aktivierten Absatz um eine Position
nach unten.

Ermöglicht das Ändern des Absatztitels.

So erstellen Sie einen Absatz
Zum Erstellen eines neuen Absatzes gehen Sie über das Menü
Absatz auf den Eintrag Neu oder klicken auf diese Schaltfläche:

Daraufhin öffnet das Programm das Fenster Neuen Absatz anlegen
mit dem Assistenten für neue Absätze.

Hinweis
In web to date gibt es immer mehrere Möglichkeiten, um das gleiche Ziel zu erreichen:
durch Anklicken der entsprechenden Symbole oder Schaltflächen, über das Menü, mithilfe
der Eingabe von Hotkeys (Tastenkombinationen) über die Tastatur, per Drag & Drop, über
das Kontextmenü etc. Nicht alle diese Möglichkeiten sollen und können hier beschrieben
werden.

Obwohl der Weg über das Kontextmenü der direkteste bzw. schnellste ist, kommen Ihren
andere Arbeitsgewohnheiten vielleicht näher. Mit ein bisschen Routine im Umgang mit
dem Programm findet jeder die Techniken, mit denen er am bequemsten arbeiten kann.
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In das Eingabefeld Titel des Absatzes tragen Sie zunächst den Titel
Ihres Absatzes ein. Dieser wird in die Absatzübersicht übernommen
und auf der erzeugten Website in Form einer Überschrift dem
eigentlichen Absatzinhalt vorangestellt.

Falls Sie keine Überschrift und damit auch keinen Absatztitel
vergeben möchten, lassen Sie das Feld leer: Das Programm erzeugt
automatisch den Eintrag (unbenannt) und verzichtet dadurch auf die
Vergabe einer Überschrift.

Unter dem Register Alle Absatztypen werden zunächst die acht
Standard-Absatztypen und anschließend die Vielzahl der zur
Verfügung stehenden Plug-ins in alphabetischer Reihenfolge
aufgeführt. Sowohl die Standard-Absatztypen als auch die Plugins
können Sie über die entsprechenden Register noch einmal separat
aufrufen.

Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, unter dem Register
Favoriten Ihre bevorzugt verwendeten Absatztypen für einen
schnelleren Zugriff zusammenzustellen. Markieren Sie dazu den
gewünschten Absatztyp und klicken Sie anschließend auf die Schalt-
fläche Als Favoriten fixieren.

Um einen neuen Absatz anzulegen, wählen Sie diesen durch
Anklicken mit der Maus aus, sodass er markiert dargestellt wird.
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Standardmäßig ist der Textabsatz voreingestellt, denn dies ist der
Absatztyp, mit dem Sie vermutlich am häufigsten arbeiten werden.
Das Vorschaufenster rechts zeigt eine Art Muster eines Absatzes an,
der in dem Absatztyp erstellt ist, den Sie in der Liste gerade
angeklickt haben.

Rechts unter dem Vorschaufenster befinden sich die beiden
Schaltflächen Illustration auswählen und Keine Illustration.

Diese Schaltflächen sind nur bei den Absatztypen aktiviert, denen
Sie ein kleines Bild, ein sogenanntes Marginalbild, zur Seite stellen
können: Text, Aufzählung, HTML-Element und Medienclip. Bei den
übrigen Absatztypen können diese beiden Schaltflächen nicht
angeklickt werden.

Über die Schaltfläche Illustration auswählen
gelangen Sie in das Fenster Grafik auswählen, auf
das Sie noch häufiger stoßen werden.

Sobald Sie Ihre Eingaben mit OK bestätigen, schließt sich das
Fenster: Der neu angelegte Absatz wird nun in die Absatzübersicht
übernommen und sein Name – sofern vergeben – in der Überschrift
des Absatzeditors aufgeführt. Sie können jetzt mit dessen
Bearbeitung beginnen.

Anzeige von Absätzen unterdrücken
web to date bietet Ihnen zwei Möglichkeiten, Absätze – gleich
welcher Art – anzulegen, deren Anzeige aber zu unterdrücken.

Eine Methode ist dabei die der automatischen Zeitsteuerung, über
die Sie einen Absatz gezielt zu einem bestimmten Zeitpunkt oder
innerhalb eines frei definierbaren Zeitraums anzeigen lassen können.

Die zweite verläuft manuell und kann z. B. dann sinnvoll sein, wenn
Sie einen Absatz noch bearbeiten oder wenn er erst später
veröffentlicht werden soll.
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Rufen Sie das Eigenschaften-Fenster auf, indem Sie z. B. auf den
entsprechenden Absatz in der Absatzübersicht doppelklicken, und
deaktivieren Sie auf der Registerkarte Allgemein unten links das
Kontrollkästchen Absatz sichtbar.

Wenn Sie diese Einstellung dann mit Übernehmen bestätigen,
erscheint die Überschrift des Absatzes in der Absatzübersicht
hellgrau zurückgesetzt – das Zeichen dafür, dass dieser Absatz nicht
in den Veröffentlichungsprozess mit einbezogen wird. Diese
Einstellung gilt, bis Sie das Kontrollkästchen wieder aktivieren.


	Seite #1
	Seite #2
	Seite #3
	Seite #4
	Seite #5
	Seite #6
	Seite #7

